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Fahrschein in die Zukunft: 

Schüler kostenlos zu Veranstaltungen
von „Schau rein!“ unterwegs
Vom 12. bis 17. März machen sich
tausende Jugendliche wieder auf
die Reise in die Zukunft. In ganz

Sachsen besuchen sie Unterneh-
men und Institutionen, um sich
über verschiedene Berufsbilder zu
informieren. Mit dem Schau-rein-
Ticket ist die Fahrt zu den Betrie-
ben kostenlos. 

Um den Jugendlichen den Weg zu
den Unternehmen zu ebnen, entwi-
ckelte der Freistaat zusammen mit
den sächsischen Verkehrsverbün-
den und ÖPNV-Unternehmen das
Schau-rein-Ticket. Damit haben
die Schülerinnen und Schüler in
ganz Sachsen freie Fahrt mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln (Nah-
verkehrszüge, Stadt- und Regio-
nalbusse sowie Straßenbahnen). So
können sie auch Veranstaltungen
besuchen, die nicht in der unmit-
telbaren Umgebung stattfinden.
Besonders für Jugendliche aus
ländlichen Gegenden ist das von

Vorteil. Das Ticket gibt es in die-
ser Form bei keinem vergleichba-
ren Projekt – es ist deutschland-
weit einmalig.

Mit der Teilnahme an der Initiative
„Schau rein! – Die Woche der offe-
nen Unternehmen Sachsen“ haben
Schülerinnen und Schüler schon ab

Klasse 7 die Möglichkeit, je nach
ihren persönlichen Interessen und
Fähigkeiten Berufe hautnah zu er-
leben und sich in verschiedenen Tä-

tigkeiten selbst auszuprobieren. Für
jedes Angebot, das sie auf der Inter-
netplattform www.schau-rein-sach-
sen.de buchen, können sie auch ein
Schau-rein-Ticket bestellen. Anmel-
deschluss für die Tickets ist der 29.
Februar 2012.

Das Schau-rein-Ticket wird durch

den Freistaat Sachsen gefördert so-
wie von den sächsischen Verkehrs-
verbünden und -unternehmen un-
terstützt. 

Reichenbach ist Gastgeber
der Vogtlandspiele
Rund 5000 Kinder und Jugendliche im Juni zu
Vogtlandspielen in Sommersportarten erwartet
Damit ist die Neuberinstadt zum
zweiten Mal nach 2006 Austra-
gungsort dieser regionalen Sport-
veranstaltung. Neben den Teilneh-
mern werden auch rund 1000
Kampfrichter, Schiedsrichter und
Helfer vom 7. bis zum 10. Juni im
Einsatz sein. Auf dem Programm
stehen Wettkämpfe in 30 Sportarten
sowie vier Disziplinen im Behin-
dertensport. Zum Programm gehört
auch ein Kindergarten-Sportfest im
Park der Generationen. 
Das Stelldichein der jungen Sport-
ler ist ganz im Sinne des olympi-
schen Geistes und damit eine Olym-
piade en miniature, würdigt Landrat
und Schirmherr Dr. Tassilo Lenk das

Ereignis. Es ist neben Leistungs-
sportausschuss, Team A und N, der
Sportstiftung und der Sportgala ein
weiterer Bestandteil der Sportregion
Vogtland, die in ganz Deutschland
ihres gleichen sucht. 
Nach den Winterferien geht den
Schulen die Ausschreibung zu.
Meldeschluss ist für den 27. April
datiert. Die Kosten der Vogtland-
spiele unterstützt der Vogtlandkreis
mit einem Zuschuss von 25 600
Euro. Weitere Unterstützung
kommt von der Sportstiftung der
Sparkasse und der Stadt Reichen-
bach. Der Rest wird aus Teilneh-
mergebühren und durch Sponsoren
abgedeckt. 

„Risiko raus Tour 2012“ – Grundschulen im sportlichen Wettkampf

Grundschule Hinterhain aus Auerbach verteidigt ihren Vorjahrestitel
Traditionell zum Jahresauftakt star-
tete nun zum dritten Mal im Vogt-
land die „Risiko raus Tour“ am 04.
Januar 2012. Die Tour ist ein Ange-
bot für die Grundschulen. Dieses
Jahr traten in sieben Vorrunden
vogtlandweit 39 Grundschulen ge-
geneinander an und meisterten in
mehreren Spielrunden unterschied-
liche Parcours mit verschiedenen
Spielgeräten. Die Schüler und
Schülerinnen der zweiten bis vier-
ten Klasse kämpften als Mann-
schaft um wertvolle Punkte. Die
Spielrunden enthielten altersge-
rechte Elemente aus dem Schul-
sport, durch die Bewegung und Ko-
ordination gefördert werden sollen.

Zusätzlich gab es in den Vorrunden
ein Wissens-Quiz zu Fragen rund
um den Sport. Jedes Jahr gibt es
neue und interessante Staffelin-
halte, die den teilnehmenden Schu-
len vorher nicht bekannt sind und
für so manche Überraschung sor-
gen. Mit Geschicklichkeit, sportli-
chem Ehrgeiz, Fitness und Team-
geist werden die einzelnen Diszip-
linen von den jungen Sportlerinnen
und Sportlern gemeistert. 

Die Siegermannschaften aus den
sieben Vorrunden traten zum gro-
ßen Finale am 27. Januar in der
Dreifeldhalle Wieprechtstraße in
Plauen gegeneinander an. Die

Glückwünsche des Landkreises
überbrachte stellvertretend für den
Landrat der 1. Beigeordnete Rolf
Keil.
Im Finale der „Risiko raus Tour“
2012 standen:

Die Grundschule Rosenbach, die
Grundschule Ellefeld und die
Grundschule Hinterhain Auer-
bach, die alle drei zum zweiten Mal
im Finale standen. 
Die Grundschule Markneukir-
chen, die sich erstmals für das Fi-
nale qualifiziert hat.
Die Grundschule Neundorf, die
Ev. Montessori Grundschule
Limbach und die GS Karl Marx

Plauen, die alle zum dritten Mal
im Finale standen.

Die Vorjahressieger 2010, die
Grundschule „Karl Marx“ Plauen
und 2011 die Grundschule Neun-
dorf waren wiederum im Finale.
Auf dem Programm standen span-
nende Staffeln, u. a. mit Gewichthe-
ben, Fußball, Formel 1, Rugby, Tri-
ball, Tennis und Bobfahren.
Mit Plakaten und Trommeln unter
den zahlreich erschienenen Zu-
schauern wurden die Mannschaf-
ten angefeuert. Gegen 15:00 Uhr
stand das Ergebnis fest. Die Grund-
schule Hinterhain aus Auerbach
konnte das Finale „Risiko raus

2012“, mit nur einem Punkt Vor-
sprung zum Zweitplatzierten für
sich entscheiden. 
Die Platzierungen:
1. Grundschule Hinterhain

Auerbach
2. Grundschule Neundorf
3. GS Karl Marx Plauen
4. Grundschule Rosenbach
5. Grundschule Markneukir-

chen
6. Ev. Montessori Grundschule

Limbach
7. Grundschule Ellefeld
Der Sieger erhielt einen Pokal und
die Einladung zum Landesfinale
„Risiko raus 2012“ am 4. April in
Leipzig.

Vogtlandspiele 2008 in Plauen Archivfoto: LRA Vogtlandkreis

Berufsorienterung für eine Ausbildung in der Gesundheitspflege
Archivfoto: Dieter Krug

Bundesfreiwilligendienst ist für jedes Alter attraktiv
Sieben Freiwillige sind in den vogtländischen Förderschulen eingesetzt
Die Zivildienststellen im Vogtland-
kreis wurden durch den „Bundes-
freiwilligendienst“ abgelöst. Der-
zeit sind sieben Freiwillige zwi-
schen 19 und 61 Jahren im Einsatz.
In der G-Schule in Auerbach leis-
ten drei Freiwillige ihren Dienst
und in der G-Schule in Syrau, im
Förderschulzentrum Markneukir-
chen und im Gymnasium Klingen-
thal ist jeweils ein Mitstreiter ein-
gesetzt. 
Die Vereinbarungen mit den Frei-
willigen wurden vorerst für 12 Mo-
nate abgeschlossen und reichen von
September 2011 bis August 2012.
Im zuständigen Personalamt der

Landkreisverwaltung geht man
auch davon aus, dass einige der bis-
her eingesetzten Freiwilligen bis
zum Maximalzeitraum von 18 Mo-
naten, d. h. bis zum Februar 2013
ihren Dienst verlängern. Für die G-
Schule in Syrau und die Betreuung
der dortigen Kinder könnte zusätz-
lich ein Freiwilliger eingesetzt wer-
den. Hier besteht noch Bedarf, eine
Stelle zu besetzen, heißt es aus der
Landkreisverwaltung.
Für die Arbeit im Natur- und Um-
weltzentrum Oberlauterbach hat sich
im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes ein 20-jähriger Lengenfel-
der entschieden. Die Einsatzmög-

lichkeiten sind vielfältig und reichen
von der Landschaftspflege, der Kin-
der- und Jugendarbeit, der Vorberei-
tung und Durchführung von Veran-
staltungen bis hin zum Anlegen von
Krötenzäunen. Die damit verbunde-
nen Erfahrungen nutzt der 20-Jäh-
rige sozusagen als Zwischenstation
zwischen Schule und zukünftiger
Ausbildung.
Aus den Einrichtungen gibt es
durchweg positive Resonanz für die
engagierte Arbeit der Freiwilligen
Weitere Informationen erhalten
Sie von Heike Dölling, Personal-
amt Vogtlandkreis, Telefon 03741
392-1796.

Im Natur- und Umweltzentrum Oberlauterbach arbeitet im Rahmen des
Bundesfreiwilligendienstes Josef Schneider Foto: NUZ


